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N = 2 
Konkurs = 
der Gläubiger des Ch. Os. Thieman. 


Nro. 24361. Von dem k. k. Landesgerichte zu Lemberg wird 
über das geſammte wo immer befindliche bewegliche und über das in 
jenen Kronländern, für welche die Jurisdikzions-Norm vom 20. No⸗ 
vember 1852 Wirkſamkeit hat, befindliche unbewegliche Vermögen des 
Lemberger Geſchäftsmannes Ch. Os. Thieman der Konkurs eröffnet. 

Wer an dieſe Konkursmaſſe eine Forderung ſtellen will, hat 
dieſelbe mittelſt einer Klage wider den Konkursmaſſe-Vertreter Herrn 
Dr. Landesberger, für deſſen Stellvertreter Herr Dr. Natkis ernannt 
wurde, bei dieſem k. k. Landesgerichte bis 15. September 1864 anzu⸗ 
melden, und in der Klage nicht nur die Richtigkeit der Forderung, ſondern 
auch das Recht, kraft deſſen er in dieſe oder jene Klaſſe geſetzt zu 
werden verlangt, zu erweiſen, widrigens nach Verlauf des erſtbe⸗ 
ſtimmten Tages Niemand mehr gehört werden würde, und Jene, die 
ihre Forderung bis dahin nicht angemeldet hätten, in Rückſicht des 
geſammten zur Konkursmaſſe gehörigen Vermögens ohne alle Aus— 
nahme auch danu abgewieſen fein ſollen, wenn ihnen wirklich ein 
Kompenſazions⸗ Recht gebührte, wenn fie ein eigenthümliches Gut 
aus der Maſſe zu fordern hätten, oder wenn ihre Forderung auf ein 
liegendes Gut ſichergeſtellt wäre, ſo zwar, daß ſolche Gläubiger vielmehr, 
wenu ſie etwa in die Maſſe ſchuldig ſein ſollten, die Schuld ungehin— 
dert des Kompenſazions⸗, Eigenthums- oder Pfandrechtes, das ihnen 
ſonſt gebührt hätte, zu berichtigen verhalten werden würden. 

Zur Wahl des Vermögens - Verwalters und der Glaͤubigeraus— 
ſchüſſe wird die Tagſatzung auf den 23. September 1864 Vormit⸗ 
tags 10 Uhr bei dieſem Landesgerichte anberaumt. 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, den 12. Juli 1864. 


(1307) Kundmachung. (2) 
Nro. 3943. Mit 1. Auguſt l. J. tritt im Orte Radlow bei 
Tarnow eine k. k. Poſtexpedizion ins Leben, welche ſich ſowohl mit 
dem Brief⸗ und Fahrpoſtdienſte befaſſen und ihre Poſtverbindung mit⸗ 
telſt täglicher Botenfahrpoſten zum und vom Bahnhofe Bogumilowice 
im Anſchluſſe an den dieſen Bahnhof paſſirenden Frühzug von Kra- 
kau nach Lemberg und von Lemberg nach Krakau mit nachſtehender 
Kursordnung erhalten wird. 
Abgang. 
Von Radtow täglich um 10 Uhr 
45 Minuten Vormittags 


Ankunft. 
Am Bahnhof Bogimitowice 
täglich um 11 Uhr 45 
Min. Vormittags. 
Vom Bahnhofe in Bogumilowice In Radlow täglich um 2 Uhr 
täglich um 1 Uhr Nachmittags Nachmittags. 

Den Beſtellungsbezirk dieſer Poſtexpedizion haben nachbenannte 
Gemeinden zu bilden: Radtow, Wola radftowska, Rudka Nurka, Wa- 
let, Ruda, Zabawa, Podwale, Zdarzec, Biskupice, Zdronee, Ma- 
ryankowice, Przybystawice, Dobezyce, Siedlec, Lska ad Siedlee, 
Glow, Domastowice und Isep. Die Entfernung zwiſchen Radlow 
und dem genannten Bahnhofe beträgt 1½ Meile, 

Was hiemit veröffentlicht wird. 

Von der k. k. galiz. Poſtdirekzion. 

Lemberg, den 9. Juli 1864. 


(1317) .it (2) 

Nro. 27112. Von dem k. k. Lemberger Landesgerichte wird 
dem Johann Mieta mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß über An- 
ſuchen des Markus Fränkel de praes. 3. November 1861 3. 46785 
mit dem h. g. Beſcheide vom 29. Jänner 1862 3. 46785-1861, wo⸗ 
mit die Intabulirung der Wechſelſumme von 400 fl. öſt. W. im La⸗ 
ſtenſtande der, auf den Gütern Zalesie und Matysowka zu Gunſten 
der Tekla Mieta Mikolajewicz Dom. 351. p. 307. n. 12. haer. haf⸗ 
tenden Reſtſumme von 1910 fl. öſt. W., ſo wie auch im Laſtenſtande 
der auf den Gütern Biala und Wola Rafakowska zu Gunſten des 
Ladislaus Zawadzki dom. 288. p. 174. u. 40. on. haſtenden Summe 
von 400 fl. öſt. W. zu Gunſten des Markus Fränkel bewilligt wurde. 

Da der Wohnort des Johann Mieta unbekannt iſt, fo wird dem⸗ 
ſelben der Herr Landes Advokat Dr. Kratter auf feine Gefahr und 
Koſten zum Kurator beſtellt, und demſelben der oben angeführte Be: 
ſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landesgerichte. 
Lemberg, den 5. Juli 1864. 


E d y k t. 
Nr. 27112. C. k. sad krajowy we Lwowie niniejszym Janowi 
Miecie wiadomo czyni, iz w skutek prosby Marka Fränkla z dnia 
3. listopada 1861 J. 46785 uchwala tutejszego sadu 2 dnia 29. sty- 


. ͤ RE nn 
ezuia 1862 |. 46785 intabulacya sumy wekslowej 400 21. wal. a. 
w stanie biernym sumy resztufacej 1910 2]. w. a. na rzecz Tekli 
Nietowej Mikolajewiezowe), Jak dom. 351. p. 307. n. 12. haer. na 
dobrach Zalesia i Matysowce ciazacej, tulziez w stlanie biernym 
sumy 400 zt. wal. a. na rzecz Wladystawa Zawadzkiege jak dom. 
288. p. 174. n. 40. on. na dohrach Biatej i Woli Hafatowskiej 
ciezacej, na rzecz Marka Frenkla dozwolona zostata. 

Poniewaz miejsce pobytu Jana Miety nie jest wiadome, usta- 
nawia mu sie kurator w osobie p. adwokata Krattera na jego koszta 
i niebezpieezenstwo i temuz sie powyzsza uchwala dorecza. 

Lwow, dnia 5. lipca 1864. 


(1312) Edikt. (2) 


Nro. 6306. Der im Jahre 1841 zu Chokojéw geborene Leib 
Baral recte Baryl. welcher ſich unbefugt im Auslande aufhält, wird 
aufgefordert, binnen einem Jahre vom Tage der Einſchaltuug dieſes 
Ediktes in die Landeszeitung in ſeine Heimat zurückzukehren und ſeine 
unbefugte Abweſenheit zu rechtfertigen, widrigens gegen ihn nach den 
Beſtimmungen des a. h. Auswanderungspatentes verfahren werden 
würde. 

K. k. Kreisbehörde. 
Zloczow, den 11. Juli 1864. . 


E dy K t. 

Nr. 6306. Wzywa sie Leiba Baral lub Baryl, urodz. w Cho- 
tojowie w 1841 r., kioren nieprawnie za granien przebywa, by 
w przeciagu jednego roku od umieszezenia tego edyklu w Gazecie 
urzedowe) powröeit i nieprawny swöj pobyt usprawiedliwik, inacze) 
ulegnie postanowieniom najwyzszego patentu wzgledem wychodzecd w. 

C. k. wladza obwodowa. 


Zioczöw, dnia 11. lipca 1864. 


(1314) Obwieszezenie. (2) 


Nr. 2931. C. k. sad miejsko-delegowany powiatowy w Sam- 
borze uwiadamia niniejszem Bazylego Stronskiego, Grzegorza Stron- 
skiego i Teodora Stronskiego,, lub tychze 2 miejsca pobytu, na- 
zwiska i zycia niewiadomych spadkobiereöw przez ustanowionego 
dla nich kuratora p. adwokata krajowego dr. Witza 2 substytueya 
p. adwokata krajowego dr. Szemelowskiego, iz w skutek prosby 
Jerzego Milkowicza Kulezyckiego c. k. urzedowi ksiag gruntowych 
polecenie wydano, azeby po poprzedniczem zaingrosowaniu kon- 
traktu kupna i sprzedasy ddto. Kulezyce 26. lipca 1852 A. ar- 
kuszka gruntowego z dnia 10. lipca 1863, B. certyfikatu c. k. 
urzedu poborowego Samborskiego 2 duia 10. lipea 1863, C. po- 
swiadezenie urzedu gminnego wsi Kulezyce de praes. 7. grudnia 
1863 J. 7381, D. nareszeie protokolu sadowego 2 duia 3. maja 1864 
J. 2931, E. na podstawie tychze dokumenlöw dla realnosei pod 
NK. 281 a Rep. 403 W Kulezycach, ciato tahularne utworzyl, i 
Jerzego Kulezyckiego Milkowieza za wiascieiela tejze realnosei 
w stanie czynnym zaintabulowaf. 

Sambor, dnia 20. ezerwca 1864. 


(1316) Lizitazions- Ankündigung. (2) 


Nro. 2524. Zur Ueberlaſſung der Herſtellung eines auf dem 
Hohlwege im Ringplatze zußymanow neu zu erbauenden Brückenſtegs, 
wird beim Rymanower k. k. Bezirksamte am J., im Mißlingungs— 
falle am 29. Auguſt 1864 jedesmal um 9 Uhr Vormittags eine Lizi— 
tazionsverhandlung ſtattfinden, zu welcher Unternehmungsluſtige hier— 
mit eingeladen werden. 

Der Fiskalpreis, von welchem 10% als Vadium zu Handen der 
Lizitazionskommiſſton zu erlegen iſt, beträgt 225 fl. 53 kr. öſt. W. 

Von dieſem Betrage wird minuendo herablizitirt. 

Die näheren Lizitazionsbedingniſſe, fo wie Pläne und Koſten— 
überſchläge können beim k. k. Bezirksamte während der gewöhnlichen 
Amtsſtunden eingeſehen werden. 

Vom k. k. Bezirksamte. 

Rymanow, den 8. Juli 1864. 


(1315) Kundmachung. (2 


Nro. 7725. Zur Verpachtung des 257 gen Gemeindezuſchlages 
von der Einfuhr gebrannter geiſtiger Flüſſigkeiten der Stadt Sadowa 
Wisznia für die Zeit vom 1. Jänner bis letzten Dezember 1865 um 
den Fiskalpreis von 731 fl., wird die zweite Lizitazion am 28. Juli 
l. J., und im. Falle dieſe erfolglos wäre, am 22. Auguſt I. J. die 
dritte Lizitazion um 9 Uhr Vormittags in der Sadowa Wiszuiaer 
Gemeindeamtskanzlei abgehalten werden, wo auch die Lizitazions-Be 
dingniſſe eingeſehen werden können. 

Von der k. k. Kreisbehörde. 

Przemysl, am 14. Juli 1864. 
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(1204) Lizitazions⸗Kundmachung. (2) 
Nr. 959. Von Seite des k. k. Zeugs⸗Artillerie-Filial⸗Poſto⸗ 
Kommando zu bemberg wird hiemit bekannt gemacht, daß wegen 
Beiſchaffung der für den Zeitraum vom 1. Jänner 1865 bis Ende 
Dezember 1865 benöthigt werdenden Zeugsbedürfniſſe, als: 

Geſchütz-Ausrüſtungs-Gegenſtände, 

Fuhrwerks-Beſtandtheile, 

Pferde- und Fouragier-Requiſiten, 

Schanz- und Batterie⸗Zeug, 

Eiſen⸗ und Metall⸗Sorten, 

Holzſorten, 

Lederſorten, 

Leinen- und Wollſorten. 

Seiler-⸗Artikel, a 

Papierforten, dann ſonſtige Schreib- und Zeichnungs-Materialien, 

Farben und Pigmente, 

Verſchiedene Materialien, 

Allgemeine Werkzeuge, 

Werkzeuge für Laboratorien, 

Verſchiedene Utenſtlien und Geräthe, 

Kanzlei⸗ und Zeichnungs-Requiſiten, dann 

Bürſtenbinder und Gärberarbeit, am 2. Auguſt 1864, Punkt 9 
Uhr Vormittags im k. k. Artillerie-Zeughauſe zu Lemberg eine ſchrift⸗ 
liche Offertverhandlung ſtattfinden wird. 

Die Zahl und Gattung der ſicherzuſtellenden Artikel, ſo wie die 
Muſter derſelben, dann die Lizitazions-Bedingniſſe können täglich mit 
Ausnahme der Sonn- und Feiertage im k. k. Artillerie-Zeughauſe zu 
Lemberg in den gewöhnlichen Amtsſtunden eingeſehen werden, allwo 
die Unternehmungsluſtigen gedruckte Kundmachungen, welche die Zahl 
und Qualität der zu liefernden Artikel, ſo wie die Lizitazionsbeding— 
niſſe enthalten, und nach welchen die Offerte genau auszufertigen 
kommen, in Empfang nehmen können, daher eine durch Verſäumniß 
der Beſichtigung der vorliegenden Muſter und Unkenntniß der Be— 
dingniſſe ſelbſt verſchuldete Unwiſſenheit in keiner Weiſe wird zur 
Ausrede dienen können. 

Außerhalb Lemberg befindliche Unternehmungsluſtige werden 
aufgefordert, ſich die erwähnte Kundmachung vom oben erwähnten 
Zeugs⸗-Artillerie-Filial-Poſto-Kommando ſelbſt ſchriftlich einzuholen. 

Lemberg, den 30. Juni 1864. 


Ogloszenie lieytaeyi. 

Nr. 959. Ze strony c. k. komendy artyleryi zbrojniczej Nr. 6 
we Lwowie podaje sie niniejszem do wiadomosei, ze dla dostareze- 
nia potrzebnych na czas od 1. stycznia 1865 po koniec grudnia 
1865 artykulow zbrojniezych, jako to: 

Przyrzadöw do dziat, 

Skladowych czesci pociagow, 

Rekwizytöow stajennych, 

Materyalöw szancowych i bateryjnych, 

Artykulöw zelazuych i metalowych, 
drewnianych, 

8 skörzanych, 

Artykutöw plöciennych i welnianych, 

90 powroäniezych, 

Papieru i innych materyalöow do pisania i vysowanla, 

Farb i lakierow, . 

Rozmaitych materyalow, 2 

Ogôlnych narzedzi, 

Narzedzi dla laboratoryow, 

Rozmaitych naczyh i sprzetow, 

Rekwizytéw kancelaryjnych i rysunkowych, a nakoniec 

Wyroböw szezotkarskieh i garbarskich, odbedzie sie dnia 2. 
sierpnia 1864 z uderzeniem godziny tej zrana We. k. zbrojowni 
artyleryi we Lwowie lieytacya za pomoca ofert pisemnych. 

Ilose i gatunek potrzebnych do dostarczenia Artykulöw, Jako 
ten wzory ich i warunki lieytacyi sa do przejrzenla codziennie, 
wyjawszy swiela i niedziele, w e. k. zbrojowni artyleryi we Lwo- 
wie w zwykliych godzinach urzedowych, gdzie te Mäjacy chec li- 
eytowania moga olrzymaé drukowane obwieszezenia , ktöre zawie- 
raja ilosé i gatunek przezuaczonych do dostarezema artykuldw 
wraz z warunkami licytacyi i podiug ktöryeh moga byé oferty do- 
kladnie spisywane, zaczem tez nie bedzie mögt wiee ttumaczyé sie 
njewiadomoseia pochodzaca 2 niedbalosei w przejrzeniu ztozonych 
po najwiekszej czesci Swiezych wzordw i z nieznajomosci warunköw. 

Przedsiebioresw niemieszkajacych we Lwowie w2ywa sie, 
aheby postarali sie sami pisemnie o wyzwspomnione obwieszezenie 
u rzeczone) komendy artyleryi zbrojowniczej. 

Lwow, dnia 30. czerwea 1864. 


(1289) Edikt. 8 (3) 

Nro. 21789. Vom Lemberger k. k. Landes- als Handelsge⸗ 
richte wird hiemit bekannt gemacht, daß zur Befriedigung der Forde- 
rung des Ignatz Macieliüski pr. 2000 fl. KM. ſ. N. G. die exekutive 
Feilbiethung der zu Gunſten des Franz Wedrychowski dom. 126. 
pag. 121. n. 9. on. und dom. 113. pag. 104. n. 170. on. intabulir⸗ 
ten Summe von 24000 fl. KM. am 26. Auguſt l. J. 10 Uhr Vor⸗ 
mittags abgehalten, und bei dieſem Termine die gedachte Summe um 
was immer für einen Anbot hintangegeben wird. 

Als Ausrufspreis wird der Nennwerth der feilzubiethenden 
Summe und als Vadium der Betrag von 1260 fl. öſt. W. beſtimmt. 
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Die Feilbietbungs-Bedingungen könne in der h. g. Regiſtratur 
eingeſehen oder Abſchriften derſelben erhoben werden. 

Für den Adalbert Pudzinski, Fram Jachimowski, Barbara 
Chilinska und Advokat Dr. Komarnieki, wie auch alle Jene, 
denen dieſer Lizitazionsbeſcheid aus was immer für einem Grunde 
nicht zugeſtellt werden könnte, iſt Herr Advokat Dr. Madejski zum 
Kurator beſtellt. 

Lemberg, am 8. Juni 1864. 


E d / K t. 

Nr. 21789. Lwowski c. k. sad krajowy jako handlowy po- 
daje niniejszem do wiadomosei, ze na zaspokojenie wierzytelnosei 
Ignacego Macielinskiego wkwocie 2000 Kr. m. k. 2 p. n. przymu- 
sowa sprzedaz sumy 24000 zir. m. k. na rzecz Franeiszka Wedry- 
chowskiego dom. 126. pag. 121. n. 9. on. i dom. 113. pag. 104. 
n. 170. on. intabulowanej dnia 26. sierpnia 1864 o godzinie 10ej 
przed poludniem sie odbedzie i przy tym terminie powyzsza suma 
za ſakakolwiek oferte sprzedang zostanie. 

Za cene wywolania ma siuzyd imienna wartosé sprzedaé sie 
majacej sumy, jako zaklad zas kwota 1260 zl. w. a. 

Warunki lieytacyjne mozna w registraturze futejszo-sadowej 
przejrzeé, lub tez odpisy takowych podniesé. 

Wojciecha Dudziüskiego, Franciszka Jachimowskiego, Barbary 
Chilinskiej i adwakata dr. Komarnickiego jako tez wszystkich tych, 
ktörym uchwela ta z jakiego kolwiek bad powodu doreezona bye 
nie moze, kuratorem jest pan adwokat dr. Madejski. 

Lwow, dnia 8. ezerwca 1864. 


(1292) (Bee (3) 

Nro. 491. Von dem k. k. Lemberger Landesgerichte wird dem 
abweſenden und dem Wohnorte nach unbekannten Josef Witostawski 
mit diefem Edikte bekannt gemacht, daß gegen ihn und Bronislaus 
Witostawski von der k. k. Finanz-Prokuratur Namens der Spadwin- 
skiſchen Stipendienſtiftung eine Klage wegen Bezahlung von 6300 fl. 
öſt. W. am 5. Jänner 1864 zur Zahl 491 ausgetragen wurde, und 
darüber zur mündlichen Verhandlung der Termin auf den 6. Sep: 
tember 1864 um 11 Uhr Vormittags beſtimmt worden iſt. 

Da der Wohnort des Josef Witostawski unbekannt iſt, und 
derſelbe auch keinen dem h. Gerichte bekannten Vertreter zurückgelaſ— 
ſen hatte, ſo wird demſelben der Herr Advokat Dr. Kratter mit Sub— 
ſtituirung des Herrn Advokaten Dr. Natkis auf deſſen Gefahr und 
Koſten zum Kurator beſtellt, und demſelben die oben angeführte 
Klage ſammt Beſcheide vom Heutigen zugeſtellt. 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, am 6. Juni 1864. . 


(1293) E diet. (3) 

Nro. 492. Von dem k. k. Lemberger Landesgerichte wird dem 
abweſenden und dem Wohnorte nach unbekannten Josef Witostawski 
mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß gegen ihn und Bronislaus Wi- 
toslawski von der k. k. Finanz-Prokuratur Namens der Spadwinski-. 
ſchen Stipendienſtiftung eine Klage wegen Bezahlung einer Summe 
von 3150 fl. öſt. W. am 5. Jänner 1864 Zahl 492 ausgetragen 
wurde, und darüber zur mündlichen Verhandlung nach wiederholter 
Friſterſtreckung der Termin auf den 6. September 1864 um 11 Uhr 
Vormittags deſtimmt worden iſt. 

Da der Wohnort des Josef Witostawski unbekannt iſt, und der⸗ 
ſelbe auch keinen dem h. Gerichte bekannten Vertreter zurückgelaſſen 
hatte, fo wird demſelden der Herr Advokat Dr. Kratter mit Subſti⸗ 
tuirung des Herrn Advokaten Dr. Natkis auf deſſen Gefahr und 
Koſten zum Kurator beſtellt, und demſelben der oben angeführte Bes 
ſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, den 6. Juni 1864. 


(1319) Edikt. (1) 

Nro. 24918. Von dem k. k. Lemberger Landesgerichte wird 
dem Johaun Debicki mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß über 
Anſuchen der k. k. Finanz-Prokuratur Namens des Lemberger Do- 
minikanerkonventes de praes. 7. Juni 1864 Zahl 24918 die Löſchung 
der dom, 366. p. 70. n. 47. on. 3. 36068/3839 im Laſtenſtande der 
Güter Zottaniec angemerkten abweislichen Beſcheide mit dem h. g. 
Beſcheide vom 5. Juli 1864 Zahl 24918 bewilligt wurde. 

Da der Wohnort des Johann Debicki unbekannt iſt, ſo wird 
demfelben der Herr Landes-Advokat Dr. Kratter auf feine Gefahr 
und Koſten zum Kurator beſtellt und demſelben der oben angeführte 
Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Lemberg, am 5. Juli 1864. 


(1308) Erkenntniß. 


Das k. k. Landesgericht in Strafſachen als Preßgericht zu Ve⸗ 
nedig hat kraft der ihm von Sr. k. k. Apoſt. Majeſtät verliehenen. 
Amtsgewalt über Antrag der dortigen k. k. Staatsanwaltſchaf“ enn 
kannt, daß der Inhalt der Druckſchrift „II segreto dei fat, palesi 
seguiti nel 1859 Indagini di Nicolo Tommaseo. Firenze Barbera, 
Bianchi e Comp. Tipografi editori. Via faenza 3765, 1860, das 
im §. 65 des St. G. näher bezeichnete Verbrechen der Störung der 
öffentlichen Ruhe begründe und verbindet hiemit nach §. 36 des Preß⸗ 
geſetzes das Verbot ihrer weiteren Verbreitung. ; 

Venedig, am 6. Juli 1864. Z. 8352. . 


617 


fab) Kundmachung. (2 
55 Nro. 29729. Zur Sicherſtellung der Deckſtofflieferung (Erzeu⸗ 
Id Zufuhr, Zerſchläglung und Schlichtung! für die Zte bis inelus. 
g 5 eile der Warschauer Straſſe im Zötkiewer Straßenbaubezirke 
in 1865 und eventuell eine dreifährige Periode, wird hiemit die Of⸗ 
etverhandlung ausgeſchrieben. 
Das dießfällige Deckſtoff⸗Erforderniß beſteht in: 


h Prismen für die Weg meiſterſchaft Zallkie w fl. kr. 

im Fiskalbetrage von 4937 20 
105 17 ” 17 Pily * 3822 10 
NE : 5 e 4116 60 

| 00 Zufammen 12675 90 


ſerr. Währ. 
„ d Die ſonſtigen allgemeinen und ſpeziellen, namentlich mit der h. 
( Lerordnung vom 13. Juni 1856 3. 23821 kundgemachten Offert- 
maringniſſe können bei der Zolkiewer k. k. Kreisbehörde und dem gleich— 
migen k. k. Straſſenbaubezirke eingeſehen werden. 
1 Unternehmungsluſtige werden hiemit eingeladen, ihre mit 10 ti⸗ 
ben Vadium belegten Offerte längſtens bis zum 4. Auguſt l. J. bei 
r genannten k. k. Kreisbehörde zu überreichen. 
ben Nachträgliche oder nicht vorſchriftsmäßig ausgeſtellte Offerten blei— 
unberückſichtiget. 
Von der k. k. galiz. Statthalterei. 
Lemberg, den 9. Juli 1864. 


Obwieszezenie. 


Nr. 29729. Dia zapewnienia dostawy materyatu kamiennego 
( brobienle, przywöz, stiuczenie i ulozenie) na praestrzen od 3ciej 
11tej mili Warszawskiego goscinca, w Zölkiewskim bowiecie 
W ogowym, w 1865 roku a ewentualnie na trzyletni cas, rozpisuje 
e pertraktacya ofertowa. 
Dostaua materyalu sklada sie 2 


97 pryzmôw na sekeye Zötkiewska u cenie ſiskaluej 4937 20 
1080 0 8 Pity 1 3622 40 
nn 5 m Bawa 2 — 4116 60 

00 Razem 12675 90 
wal. austr. 


Wszelkie warunki ofertowe, ogölne i szezegolowe, mianowicie 
des tutejszem rozporzadzeniem 2 dnia 13. zerwea 1856 J. 23821 
kwiesLone, moga byé w urzedzie obwodowym lub drogowym w Zot- 
U Przejrzane. 
Przedsiebiorey zechca swoje w 
1 ty wuiese najdalej do 4. 
ze du obwodowego. 
1 Pozniej podane, lub nienalezycie sporzadzone oferty nie beda 
Wzglednione. 


7 


10 %towe wadyum zaopatrzone 


0 8 - 3 a. 
Slerpnia b. r. do WyZwymienionego 


Z c. k. galic. Namiestuictwa. 
Lwow, dnia 9. lipca 1863. 


(1304) Kundmachung. (2) 


Nro. 29941. Zur Sicherſtellung der Deckſtofflieferung auf der 
„Teckoer ungariſchen Hauptſtraſſe im Skoler Straſſenbaubezirke für 
as Jahr 1865, wird hiemit die Offertverhaͤndlung ausgeſchrieben. 
Das Deckſtofferforderniß beſteht in 1070 Prismen im Fiskal⸗ 
von 2498 fl. 70 kr. öſterr. Währ. 
Die ſonſtigen allgemeinen und ſpeziellen, namentlich mit der h. 
„Verordnung vom 13, Juni 1856 3. 23831 kundgemachten Offert⸗ 
Edingniſſe können bei der Stryjer Kreisbehörde oder dem Skoler 
Straſſenbaubezirke eingeſehen werden. a 
N Unternehmungsluſtige werden hiemit eingeladen, ihre mit 10% 
adium belegten Offerte längſtens bis 3. Auguſt 1864 bei der ge⸗ 
aͤnnten Kreisbehörde zu überreichen. 

Nachträgliche Anbothe werden unberückſichtigt zurückgeſtellt. 

Von der k. k. galiz. Statthalterei. 
Lemberg, am 9. Juli 1864. 


dreiſe 


Obwieszezenie. 


N Dla zapewnienia dostawy materyafu kamiennego 
87 slöwny gosciniee wegierski 2 verecko w powiecie drogowym 
V Kolskim, w roku 1865, rozpisuje sie niniejszem pertraktacya ofer- 
Wa 


Nr. 29941. 


5 Potrzebny materyat wynosi 1070 Pryzmow v cenie fiskalnej 

498 zk. 70 C. wal. austr. 

5 Wszelkie warunki ofertowe, ogölne 1 szezegöhowe, mianowi- 
e i te, tutejszem rozporzadzeniem 2 13. czerwea 1856 r. J. 23831 

„, 0szone, moga byd wurzedzie obwodowym Stryjskim lub w urze- 
de drogowym w Skolu przejrzane. 

Przedsiebiorcy zechea swoje .w 10% 
erty wniesé najdalej do duia 3. sierpnia b. 
edu obwodowego. 

Pozniej podane oferty nie beda uwzglednione. 

Z c. k. galic. Namiestnictwa. 


Lwow, dnia 9. lipen 1864. 
300) Edikt. (2) 
%, Nro. 27274. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte werden die 
"daher folgender angeblich in Verluſt gerathenen Obligazionen, als: 


wadyum zaopatrzone 
M 


uf, eu 
r. de wymienionego 


. wszelkie sprawy swo 


I. Oſtgaliziſche Kriegsdarlehens⸗Obligazion, lautend auf den Namen: 

1) Kunin Gemeinde Zotkiewer Kreiſes N: 1912 dto: 1 Nor 

vember 1805 zu 5% über 617 fl 25 rr: und ö 

II. Oſtgaliziſche Natural-Lieferungs⸗Obligazion, lautend auf den 
Namen: 

2) Gemeinde Kunin Zolkiewer Kreiſes 1002 dio: 5 
ber 1829 zu 2% über 929 fl 58°, kr aufgefordert, ene Einem 
Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen die fräglichen Obligazionen dem Ge: 
richte vorzuweiſen und die Beſitzrechte darzuthun, widrigens ſolche nach 
Verlauf dieſer Friſt für amortiſirt erklärt werden würden. 

Vom k. k. Landesgericht. 

Lemberg, den 18. Juni 1864. 


(1305) ME N (2) 
Nro. 26437. Vom k. k. Lemberger Landesgerichte werden die 
Inhaber folgender angeblich in Verluſt gerathenen oſtgaliziſchen Na⸗ 
turallieferungs⸗Obligaztonen, lautend auf den Namen: 8 
1) Meueina mit Kioduo und Bobrowka Unterthanen, Sandecer 
Kreiſes No 2988 dio 2s Jänner 1796 zu 4% über 112 fl 9 rr. 
und 


7295 1 Novem⸗ 


2) Gemeinde Mecina mit Klodno und Bobrowka desſelben Kreis 
ſes No ur dto 1. November 1829 zu 2% über 58 fr 52˙ xr.— 


. 
aufgefordert, binnen Einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen die frag⸗ 
den Obtigogionen dem Gerichte vorzuweiſen, und die Befigrechte 
darzuthun, widr gens nach Ablauf dieſer Friſt ſolche für amortiſirt 
erklärt werden würden. 

Lemberg, am 28. Juni 1864. 


(1297) E Diet. 2 
Nro. 5893. Vom k. k. peempsler Kreisgerichte wird der Rose 
Igel bekannt gegeben, daß in der Exekuzionsſache des Handlungshau⸗ 
ſes Hausner & Viollandl gegen die liegende Nachlaßmaſſe des Emil Rylski 
pto. 4000 Duk. ſ. N. G. zur weiteren Austragung des Vorrechtes 
und Nachweiſung der Liquidität der über di in gerichtlicher Verwah⸗ 
rung befindlichen Renten von den für die Güter Hoczew. Dziurdziow 
und Bochlawa ermittelten Entſchädigungs⸗Kapitale verſicherten Forde⸗ 
rungen die Tagfahrt auf den 9. Auguſt 1864 um 3 Uhr Nachmittags 
beſtimmt iſt. 1 | . 
Da der Wohnort. der Bosa Igel unbekannt iſt, fo wird derjel- 
ben der Herr Advokat Dr. Reger zum Kurator und der Herr Advo— 
tat Dr. Waygart zum Stellvertreter beſtellt, und dem beſtellten Ku⸗ 
rator der gegenwärtige Beſcheid zugeſtellt. 8 
Dieſelbe wird demnalft aufgefordert, vor dem 9. Auguſt 1864 
dem beſtellten Kurator die nöthigen Behelfe mitzutheilen, oder an 
anderen Advokaten als Vertreter zu beſtellen, und dem Gerichte 
namhaft zu machen. 
Przemysl, am 8. Juni 1864. 


E dy K t. N ep 
a 5893. C. k. sad obwodowy w Przemyslu NEN iz 
niejszem Rose Igel, i u sprawie egzekucyjnej domu haue er 
Hausnera & Yiollanda przeciw masie lezacej S. P. Emila Byls! 8 
o zapfacenie 4000 duk. % P. u. termin do dalszego wywodu n 
szeustwu j wykazania pfyunosei pretensyi. ktöre na rentach od 1 
pitatu indemnizacyjnego 2a Zuiesione w dobrach Hoczew, Dzäur- 
dziow i Bachlowa powinnosci wfoscianskie przynnanego, w. depo- 
zyeie sadowym zabezpieczone sa, na dzien 9. sierpnia 1864 0 g0- 
dinie 3e po pofudniu wyZznaczony zostal, 

6 dy miejsce poby tu Rozy Igel nie jest wiadome, an 1 
in sie e p. adwokal dr. Reger 20 kuratora i p. ‚adwo g N 11 
Waigart zajego zastepee , i doreeza sie zarazem niniejsza uchwale 
ustanowionenu kuratorowi. 

Oraz wzywa sie one, „by przed terminem ustanowionemu ku- 
ratorowi potrzebne dokumenta udzielita. lub lez jun ego adwokata 
za obrohce sobie obrala, i takowego sadowi wymienila. 

Przemysl, dnia 8. ezeı wca 1864, 


(1299) E d y K 
Nr. 3905. C. k. 50 e 9 br. Borkowskiego, Ju- 
niejszem pp. Stanistawa Nareyza dw. imion 9 en es 0 
lius i ciego i Jana hr. Bakowskiego z mieſsca po- 
mszva hr. Dzieduszyckieg I p. Bolestawa hr. Danina 
by en ze wskutek pozwu przez p. 5 
ie mewiadomych, ze 5. styeznia 1863 do . 116 o extabulacye 
3orkowskiego pod duiem 9. slyeznie 2 Me” Sao 
od i 111 eegkose 8 
un e aa hypoteke dubr Kormanie 7 przylegtosciami ‚Do 
prawa zaclagnienia na 5 12000 21. W. W. 2 p. u. ze stanu bier- 
Ayczki 10000 zip. i sum) bim | junym wendt 
nego dé br K ice 2 brzylegtosciami, przyeiwulm ı innym wspdl- 
ee N nego, termin de ustne) rozpbrawy na dzien 13. 
9 1804 Kodeing 10 4a zrana wyznaczonyın z0slaje. 
mei 3 iadomyeh z miejsca poby tu PoZwanych Stanistawa 
N 7 . hr. Borkowskiego, Juliusza hr. Dzieduszyckiego 
i et Bakowskiege ustanawia sie kuratorem p. adw. krajowy 
. " Barnn. - .. 5 
ir er 2 zastepstwem p. ad. krajowego dr. Zezulki i temuz 
Citi BowyzezyMerniim doreeza sin, 
kuratorowi wezwanie nt 6 0 
Wzywa sie przeto pomicnionych pozwanych, by na wyznaczo- 
nym terminie albo sam staneli, albo ustanowionemu kuratorowi 
ej doty ezace dokumenta i dowody udzielili, 
lub tez innego petnomocnika sadowi wskazali, ile ze wyniknad mo- 
gace w razie przecinnym zte skutki Sami sobie przepisaé by musieli. 
5 — - . “ 
Przemysl, dnia 27. kwietnia 1864. 
* 


1 


Nr. 


— 


1. ) .@ 
w Pracyslu uwiadawia ni- 


618 


(1313) Lizitazions⸗Kundmachung. (2) (1300) E diet. f 600 

Nr. 4922. Behufs Verpachtung der Sniatyner ſtädtiſchen Bier⸗ Nr. 3709. Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte in Sniatt, 
propinazion auf die Dauer vom 1. November 1864 bis Ende De⸗ wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß in Folge Erſuchſchn 
zember 1867 wird am 17. Auguſt 1864 in der Kanzlei des Sniaty- bens des Czernowitzer k. k. Landesgerichtes dato. 20. Februar 18 


Z. 2823 zur Hereinbringung der durch Herrn Constantin Zotte M 


der Isaak Kazwan erſiegten Wechſelſumme von 60 Dukaten in Gol 
ſammt den 6% vom 22. September 1858 laufenden Zinſen, Gerichte 


ner Stadtgemeindeamtes die Lizitazionsverhandlung abgehalten wer— 
den, und falls hiebei kein günſtiges Reſultat erzielt werden ſollte, 
eine zweite Lizitazion am 30. Auguſt 1864 und eventuell eine dritte 


Lizitazion am 7. September 1864 ebendaſelbſt ſtattfinden. koſten mit 7 fl. 24 kr. KM. und Exekuzionskoſten pr. 3 fl. 32 5 
Der Fiskalpreis beträgt 2742 fl. 75 kr. öſt. W., wovon das 4 fl. 9 kr. und 9 fl. 85 kr. die exekutive Feilbiethung der dem Shut 


ner eigenthümlich gehörigen, in Sniatyn sub Nro. 317 liegenden N 
lität unter nachſtehenden Bedingungen hiergerichts ſtattfinden wird: 

1) Als Ausrufspreis wird der gerichtlich erhobene Schätzung“ 
werth der Realität Nr. 317 im Betrage von 903 fl. öſterr. Wäbl, 
feſtgeſetzt. 

2) Zur Veräußerung werden zwei Termine auf den 4. und 2 
Auguſt 1864 immer um 3 Uhr Nachmittags feſtgeſetzt. Sollte hieb! 
die Realität nicht über oder um den Schatzungspreis veräußert wel 
den, ſo wird zur Stellung der erleichternden Bedingungen die Tab 
fahrt auf den 30. Auguſt 1864 anberaumt. 

3) Vor Beginn der Lizitazion hat jeder Theil 91 fl. an M 
dium zu erlegen, welches dem Erſteher in den Kaufpreis eingerechnen 
den übrigen Lizitanten zurückgeſtellt werden wird. 

4) Der Erſteher hat den reſtlichen Kaufpreis binnen 30 Tagel 


10% Vadium bei der Lizitazion zu erlegen iſt. 

Die näheren Lizitazionsbedingungen können beim Sniatyner 
Stadtgemeindeamte eingeſehen und werden bei der Lizitazionsverhand— 
lung bekannt gegeben werden. 

Von der k. k. Kreisbehörde. 

Kolomea, am 12. Juli 1864. 


Ogloszenie lieytacyi. 

Nr. 4922. W celu wydzierzawienia Sniatynskiej miejskiej pro- 
pinacyi piwa na czas od 1. listopada 1864 do konca grudnia 1867 od- 
bedzie sie dnia 17. sierpnia r. b. pierwsza, a gdyby ten termin bez- 
skuteeznie uplynat, na dniu 30. sierpnia r. b. druga, a podfug oko- 
lieznosei duia 7. wrzesnia 1864 trzeeia licytacya w kancelaryi 
urzedu gminnego w Snjatynie. 

Cena fiskalna wynosi 2742 zr. 75 kr. w. a., od ktörej 10 
kwoty 10% wadyum przy rozpoczeeiu lieytacyi ma bye ztozonem. 

Blizsze warunki ‚lieytacyi przejrze& mona w Sniatynskim 
urzedzie gminnym, zreszta zoslana takowe przy lieytacyi samej 
ogloszone. 


zirksgerichte zu erlegen, widrigens das Vadium verfallen und d 
Realität auf ſeine Koſten und Gefahr in einem einzigen Termine 1 
um welchen Preis immer veränßert werden wird. 

5) Nach Berichtigung des Kaufpreiſes wird dem Erſteher r 
Eigenthumsdekret ausgefertigt und die Laſten von der Realität A 
löſcht werden. 

Hievon werden beide Theile, dann die Hypothekargläubiger Me, 
chel Langer in Czernowitz, Boruch Sternthal, Moses Sternthal, pi 
Stadtkommune Sniatyn, dann alle ſpäter zuwachſenden Gläubiger un 
Jene, denen der Exekuzionsbeſcheid vor dem erſten Termine nicht eil 
gehändigt werden könnte, durch den als Kurator beſtellten Herrn 15 
lesfor Pfau verſtändigt. 

Sniatyn, am 10. Juli 1864. 


(1298) E d Kt. 600 

Nr. 9147. C. K. sad obwodowy Stanistawowski wzywa ninie h 
szem wszystkich, w ktörychby reku dokument przez Konstantego 
Adama Komaröow w Zereblitowie dnia 9. czerwea 1826 na sum! 
2220 duk. hol. na rzeez Juliusza Komara zeznany znajdywaé si 
moze, aby go w przeciagu roku okazali, ile ze w razie przeci- 
wnym takowy za pozbawiony wszelkiej mocy uwazanym, a y da- 
wen oncgo do zadnego weale wywodu i odpowiedzi wizm praed“ 
mioeie obowiazanymi nie beda. 

Stanistawöw, dnia 27. ezerwca 1864. 


(1302) Konkurs Ausschreibung. 60 


Nro. 9845. Von der k. k. Finanz- Bezirks⸗Direkzion in Sam 
bor wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß bei derſelbel 
die Stelle eines Amtedieners mit dem Gehalte jährlicher 262 fl. 50 kr, 
öſt. W. in Erledigung gekommen iſt. 

Bewerber um dieſe Stelle um welche nebſt ausgedienten vorge— 
merkten Militärs nur Quieszenten oder nur ſolche Individuen, welche 
zur Staatsverwaltung bereits im Dienſtverbande ſtehen, mit Erfolf 
kompetiren können, haben ihre eigenhändig geſchriebenen und mit del 
gehörigen Nachweiſung der bisherigen Dienſtleiſtung, des Wohlverhal' 
tens und der Kenntniß der deutſchen und polniſchen oder einer ander! 
ſlaviſchen Sprache belegten Geſuche binnen 4 Wochen hieramts ein' 
zubringen. 


J. e. k. wiadzy obwodowej. 
Kolomyja, dnia 12. lipca 1864. 


(1310) Ankündigung. (2) 

Nr. 1118. Wegen Verpachtung der Trembowlaer ſtädtiſchen 
Branntwein-Propinazion für die Zeit vom 1. November 1864 bis 
Ende Dezember 1866 wird am 11. Auguſt 1864 die abermalige Li— 
zitazions-Verhandlung bei dem Trembowlaer k. k. Bezirksamte abge— 
halten werden. 

Der Ausrufspreis beträgt 9455 fl. öſt. W., von welchen 10% 
als Vadium zu erlegen ſind. 

Die näheren Lizitazionsbedingungen können in der Trembowlaer 
Gemeindeamis-Kanzlei eingeſehen werden. 

K. k. Kreisbehörde. 
Tarnopol, den 5. Jult 1864. 


Obwieszezenie. 


Nr. 1118. W celu wydzierzawienia dochodöw z miejskiej pro- 
pinacyi w Trembowli na czas od 1. listopada 1864 do vstatniego 
grudnia 1866 odbedzie sie w urzedzie powialowym w Trembonli 
powtörna publiezua licytacya na dniu 11. sierpnia 1864. 

Cena wywolania wynosi 9455 zir. W. a., z ktörych 10% jako 
wadyum przed licytacya ztozone by& powinno. 

Wiadomosci o blizszych warunkach zasiegnad mozna w kan- 
celaryi urzedu gminnego w Trembowli, 

Z e. k. wladzy obwodowej. 

Tarnopol, dnia 5. lipca 1864. 


(13110 Konkurs- Ausſchreibung. (2) 

Nr. 674. Zur Beſetzung der bei der Sandecer k. k. Kreisbe⸗ 
hörde erledigten Kreiskanzeliſtenſtelle zweiter Klaſſe mit dem jährlichen 
Gehalte von 367 fl. 50 kr. öſt. W. und dem Vorrückungsrechte in 
die höhere Gehaltsſtufe von 420 fl. wird hiemit der Konkurs bis 15. 
Auguſt 1864 ausgeſchrieben. m. 

Bewerber um dieſen Poſten haben ihre gehörig inſtruirten Ge— 
ſuche bei der Sandecer k. k. Kreisbehörde innerhalb der Konkursfriſt 
einzuſenden und ſich über ihren Geburtsort, Alter, Stand, Religlon, 
über die zurückgelegten Studien, Kenntniß der deutſchen und pol- 
niſchen Sprache, über ihr tadelloſes moraliſches Betragen, Fähigkei— 
ten und bisherige Verwendung in der Dienſtleiſtung in der Art aus— 
zuweiſen, daß darin keine Periode übergangen werde: endlich haben 
ſie anzugeben, ob und in welchem Grade ſie mit den Beamten der 
hieſigen k. k. Kreisbehörde verwandt oder verſchwägert find, 

K. k. Kreisbehörde. 
Sandee, am 12. Juli 1864. 


Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion. 
Sambor, am 12. Juli 1864. 


(1291) Konkurs. (3) 


Nro. 2313. Die hohe k. k. Statthalterei hat mit Erlaß vor 
14. Juni l. J. Zahl 28163 die Errichtung einer Apotheke in Boho’ 
rodezany bewilligt. 
Die Bewerber haben ihre vorſchriftsmäßig adjuſtirten Geſuche 
binnen 30 Tagen bei dieſem k. k. Bezirksamte einzubringen. 
K. k. Bezirksamt. 
Bohorodezany, den 10. Juli 1864. 


Anze Boniesienia prywaine. 


. wüé9ꝙ— ne —-—⁊ ll11l!l‚‚·ddd —üä 
b. M. Priv. gal. Karl Cudwig⸗Pahn. C. k. pr. kolej galic. Karola Ludwika. 


1305 \ 3) 
* Kundmachung. 0 
Nachdem die Verkehrshinderniſſe in der Strecke Przemysl-Mo- 
Seiska behoben ſind, ſo wird von Morgen an, d. i. den 17. d. M. 
der regelmäßige Perſonen- und Frachtentransport in der vor der 


Obwieszezenie, 
Mo’ 


„. Przeszkody ruchu na przestrzeni miedzy Przemyslem a 15 
Sciskami zostaly juz usuniefe, Dla tego od jutra, t. J. od rn 
17. b. m. rozpoczuie sie na nowo regularny przewoz 08 


Verkehrsſtörung üblichen Art und Weiſe wieder aufgenommen werden. 
Lemberg, am 16. Juli 1864. 


i towarow jak dawniej przed przerwaniem ruchu. 
. Lwöw, dnia 16. lipca 1864. 


— ——— r...... — ß c. 


nach Rechtskraftwerdung des Lizitazionsprotokolls bei dieſem k. k. B“ 


— — —— — —ö ͤ — —. — — DH2— 


